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Nro . 73. Samstag 15. Sept. 1855

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

u n t e r r e i ch e n b a ch.
GcrichtsBezirk Calw.

(Gläubigcraufruf ).
Ansprüche an Michael Frcudele,

Nachtwächter daliier , wollen binnen
14 Tagen von heute an geltend ge¬
macht werden , widrigenfalls sie bei
Verweisung des LiegenschaftsErlöses
nicht berücksichtigt werden.

Len 11 . Sept . 1855.
Gcmeindcrath.

Calw.
Ansprüche an den Nachlaß der am

23 . Aug . d. I . gestorbenen Wilhelm
Buob ' schen Wittwe , gcb . Walter , sind
am

19 . Sept . v . I.
Morgens 8 Uhr

bei uns zu erweisen , widrigenfalls sie
bei der AuSeinandersczung ihres Nach¬
laßes unberücksichtigt bleiben.

Den 12 . Sept . 1855.
K . Gerichtsnotariat.

Magena u.

Calw.
^Fahriiiß -Versteigeruiig ) .

Aus der Vcrlassenschaftsmaffe des
kürzlich verstorbenen Heinrich Schäfer,
Bäckers allhier kommt von

Montag den 17 . Sept.
Morgens 8  Uhr

im Schäfcr ' schcn Hause in öffentliche
Versteigerung:

etwas Silber , Bücher , Manns-
kleider, Bettgewand , Leinwand,
Küchengeschirr durch alle Ru¬
briken , Schreinwerk , vieles
Faß - und Band -Geschirr , al¬

lerlei Hausrath , Handwcrks - i Der Verkauf beginnt Morgens 9
zeug , Getränke und allerlei Uhr.
Borrath.

Liebhaber werden Ungeladen.
Den 13 . Sept . 1855.

K. GeUchtsnotariat.
Magen au.

Calw.
(Fahrniß -Leisteigeruiig ) .

Aus der Bellaffenschaft der kürzlich

Altcustaig , den 12 . Sept . 1855.
K . Forstamr.

Alber.

Oberamtsgcrickt Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenannler Gantsache wird
^die Schuldenliquidation zu der bczeich-

allhier verstorbenen ledigen Susanne nctcn Zeit vorgenvmmen werden.
Magdalene Diegele , kommt in deren ! Man fordert die Gläubiger unter
Wohnung am

Mittwoch den 19 . Sept.
von Morgens 8 Uhr an

in öffentliche Versteigerung:
Fraucnkleider , Beitgewand , Lein¬

wand , einiges Kücheiigeschirr
unv allerlei Hausrath.

Liebhaber werden eingelaven.
Den 13 Sept . 1855.

,7 K . Gerichtsnotariat.
Magen  au.

Forstaml Altesnstaig.
(Lang - und Klozholz -Verkauf ) .

Am
Montag deu 24 . Sept.

Verweisung auf die ' im Staatsanzcigcr
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumclden.

Jakob Friedrich Beißer,  Schuh-
machermeistcr in Calw , am
Freitag den 5 . Okt . d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Calw.

Den 6 . Sept . 1855.
K . Oberamtsgcricht.

Ebensperger.
Calw.

(GläubigerVorladung ) .
Zu den Verhandlungen in der au¬

ßergerichtlichen Schuldensache des
werden im Enzklösterle  verkauft : T̂uchmachermeisters Johann Michael

Vom Revier Hofstätt aus den Lutz,, zu Calw , werden seine Gläubi-
Staatöwaldnngen Burkhardt/ger auf
Peterschachcn , Eitcle , Eckim - j Freitag den 28 . Sept.
pfengrund : 2818 Stamm tan - j Morgens 8 Uhr
ncn Lang - und Kiozholz und in die Kanzlei des Gerichtsnotariats
120 Stamm Eicken ; dahier unter der Bedrohung vorgcla-

Vom Revier Simmersselv aus den , daß die nicht erscheinenden unbe-
dem Staatöwald Mühlhalve : kannten Gläubiger nicht werden bcrück-
277 Stamm Langholz unv sichtigt werden.
352 Klöze ; s Den 4 . Sept . 1855.

Vom Revier Enzklösterle aus dem K . Gerichtsnotariat Im Namen des
Staatswald Langenhardt 8 : Magenau.  Gemeinderaths:

54 Stamm Eicken , 7 Bir¬
ken und 13 eichene Stangen.

Stadlschuldheiß
Schuldt.
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W i l d b e r g.
(Schäferlauf ) .

Von dem — am MatthäuSfeierta-
ge , Freitag de» 21 . d. M . hier wie¬
der statlfiiiveiiveii Schäferlaufe uns
den damit verbundenen weiteren Volks¬
belustigungen werden die Bewohner
der Umgegend in Kenn Miß gesczt und
namentlich Schäfer und Schäferinnen
z» zahlreichem Besuche eingeladen.
Diejenigen wel de den Wettlanf ma¬
chen wollen haben sich mindestens 3
Tage zuvor beim Stadtschuldheißen-
amt dahier zu melden.

Den 10 . Sept 1853.
Stadischuldhciß.
W i d m a i c r.

Außcrcniuliche Gegenstände.
Calw.

(Empfehlung ) .
Unterzeichnete empfiehlt sich, nach

längerer gründlicher Erlernung im
Kleidermache » , dem verehrten Publi¬
kum , sowohl in als außer dem Hau¬
se. Geschmackvolle und pünlltliche
Arbeit wird zngesichert.

Bertha Armbruster.

Die Herren Efferenn und Hen-
ncnhofer in Tübingen  machen
hicinit bekannt , daß sie im Fall sind,
ein Quantum von 2 bis 300 Eentner
gute Scdciter -Kohlen zu kau¬
fen Wegen weiteren Auskünften be¬
liebe man sich zu wenden an

Immanuel Hcermann,
in Ealw.

H irfa  u.
Nächsten Sonntag sind bei mir ver¬

schiedene Gattungen Kuchen zu haben,
wozu ich lwflich einlade.

C . Schnaufer
z. Hirsch.

C a l w.
Einen Kasteuofen hat zu verkaufen

Schuhmacher König.

Ealw.
(Neue Häringe ) .

Nene holländische Vollhäringe , daö
Stück n 6 und 7 kr. , sind zu haben

bei
Karl Dreiß.

Oberreichenbach.
(Wälderverkauf ) .

Die Hech' inger Spar - und Leihkasse

sonen vor Morgens 6 Uhr auf dem
Brühl erscheinen , ebenso nach 7 Uhr
Abends.

Ealw
(Bitte um Gaben zum Preiöturnen ) .

bcsizt in Obcrreichenbach 1L '/s Mor - ! Am nächsten Feiertag  wird
gen Wald , nämlich unter den Tu r n schü l e rn ein

ö '/s Morg . an der Weinstraße Preis turnen  stalifinden . Freunde
von Georg Friedrich Schrast d̂ieser Knaben und des Turnens wer-

3 Mrg . daselbst von Joh . Mich.
Steiniger

6 Mrg . daselbst von Hirschwirth
Nentschler,

welche am
Montag den 2ä . dieses

Nachmittags 3 Uhr
in dem Gasthaus zum Löwen in
Oberreichenbach im öffentlichen Auf-
streich verkauft und bei Erreichung ei¬
nes annähernd angemessenen Preises
sogleich ratisizirt werden . Zu Bezah¬
lung des KaufschiUingS werden bei T
gehöriger Sicherheit mehrjährige Zieler <H
bewilligt.

den um Beiträge zu Preise » gebeten
von den

Latein - und Reallehrern.

Calw.
Neue holländische Vollhä¬

ringe  empfiehlt
Aug . Scknanfer
bei der unter » Brücke.

KG«

Ealw.
(Danksagung ) .

Die herzliche Tbeilnahme an dem

Calw . G
(Wohnungsanzeige ) . <K

K Von beute an wohne ich im «
K Hause des Herrn Karl Dreiß G
G am Markt . G
K Berini,  «

Verwalt .Aktuar . K
Verluste unseres lieben scl. GatkewG H
und Vaters , Bäcker Schäfer,  sowie GOHKOOGHKGGGGM,
die zahlreiche Leichenbegleitung , ver¬
pflichten uns , hiesür unfern innigsten
Dank auszusprcchen.

Die Hinterbliebenen.

Calw.
Sehr guten schwarzen Gartcnboden

verkauft
Thudium.

Cal  w . -!!-
' Heute Samstag Abend Me - :)!-

-!)- zelsuppe »ach der Karte mit
neuem SauerKraut , wozu

-X: freundlichst eiuladct . -)!«
Thudiu m . -ü-

Calw.
Die inehrsten Baumbesizer des klei¬

nen BrühlS haben von heute an ei
nen Wächter ausgestellt ; eö darf we

Calw.

Rigaer Sä 'eleinsaamen
werde ich wie gewöhnlich zur nächsten
Saatzeit wieder erhalten

Ferd . Georgii.

Calw.
Lotterieloose zur GewerbeauSstellung

^ in Nürtingen sind n 12 kr. per Stück
zu haben bei

Ferd . Georgii.

Calw.
Wollene Lumpen , sowohl ge¬

strickte, als auch Flanell und Tuchlap¬
pen , suche ich im Auftrag einer Fab¬
rik zu kaufen und bezahle dafür mög¬
lichst hohe Preise.

Christian Bozen Hardt,
Kaufmann.

E r n st m ü h l.
Nächsten Sonntag den 16 . Sepr.

der ein Baumbesizer , noch andere Per -lsind bei mir verschiedene Gattungen



Kuchen zu haben» wozu höflich cinla-
det.

G . Weick,
zum Anker.

Wanderung durch Deutsch¬
land in London.

(Schluß ) .

Und was verbirgt sich » och Alles
aus Deutschland bicr IN diesem uner¬
meßlichen Wiirwarr von die ! Millio¬
nen Mensche »? Noch mußte ich wenig¬
stens von den deutschen Puchhandlun¬
gen (Null , Trübner , Quaritch , Thimm
u. s. w.) , Musikalienhandlungen
(Schott,  Regentsstreel ) , deutsche»
Leihbibliotheken (Thimm , Bender , u.
s. w .) , deutsche» Künstlern , besonders
den Malern (unter denen Karl Haag
eS bis zur Spizc der Wassirsarbenma-
lergescllschaft und bis zur Königin ge¬
bracht hat ) , deutsche » Acrzten ( De.
Heß , v, . Gerber u . s. w ), deutschen
Kirchen , Schulen und Missionären,
vom deutschen Hospitale , von deutschen
Lehrern und Gelehrten , von deutschen
Literaten und Koirespondenten , Munk -,
Gesang - und Sprachlehrern , ohne die
rS keine einzige respektable Schulan¬
stalt in ganz England mehr giebl,
von deutschen Straßenmusikanten , die
Tag und Naä ' t in allen Gegenden
Londons ouS schmüzigcn Blechinstru¬
menten himmelschreiende Mißtöne pu¬
sten , deutschen Bummlern , Bettlern
und Betrügern , vom deutschen „ Gent¬
lemans " Verein in der City , von dcut.
scheu Erösus ' in Manchester , Liverpool,
Hüll , Bradford , Dover u . s w . re¬
de » , »m eine Vorstellung von dem
Umfange und der rasch znnehmenden
Bedeutung der Deutschen in London
und ganz England zu geben ; aber wer
kann ein so reiches , noch werdendes,
zerfahrenes und zerstreutes Material
in einer einzigen Wanderung besuchen
und schildern ? Diese in London zer¬
streuten deutschen Fremdenlegionen sind
noch etwas Werdendes , wie die in der
neuen deutschen Lagerstadt bei Shorn-
kliffe. Sobald etwas daraus gewor¬
den  ist , schreib' ich wieder , wenn ich
blö dahin »och eristire.

Doch kann ich nicht schließen, ohne

mit einiger Heiterkeit auf daS neue
„Londoner deutsche Journal für Kunst,
Musik , Gewerbe und öffentliches Le¬
ben " ansmetlsam zu machen . Die er¬
ste Nummer sängt mit dem Ausrufe
des sterbenden Herder an : „ Gebt m»
einen großen Gedanken !" und sie fin¬
det ihn in der „ russischen Puchdrucke-
rei " und den Ronge ' schcn Kindergär¬
ten zu London Als Literatur und
Journalistik hat sich Lentschland bis¬
her immer in London blamirt , erst mit
der londoner Zeitung des Herzogs von
Praunsiweig , dann mit der deutschen
Ausgabe der „Jllustrirten Londoner
Neuigkeiten " unter Redaktion eines da-
oongelaufcne » wiener Lavcndienerö,
Pokorny , firner mit dem LouiS Dru-
cker' schcn „ Wie gehis " dann mit dem
„Telegraphen " eines Schwindlers aus
Leipzig , Dresden , Berlin und Peters¬
burg , Bertholdi (der sich Professor
nannte ) , eine zcillang mit der Marr '-
sche» Fortsezung der „ Neuen Rheini¬
schen Zeitung " in VicitcljahrSheften,
zulezt durch das Ronge ' sche deutsch¬
englische Lvschpapier : „ Der Lerbünder"
und zu guter  Lezr durch das „Londo¬
ner deutsche Journal ." Es fehlt für
ein deutsches Organ in London sticht
au Kapacitäten , wohl aber an Kapi¬
tal , da die meisten deutschen Kapitali¬
sten hier mit Deutschverächterei rcnvm-
mircit und Vateiminder und Bart wie
Rothschild krämpeln

Zeitung für Landleute.

— Eine Tel . Botschaft deS „ Schw.
M ." theilt mit : Paris  den >0 . Scpt.
AnS der Krim vom 9 . Sept . , 8 Uhr
AbendS belichtet Pelissier:  Heute
theile ich mit , daß der Feind  seine
Tamp se  r versenkt . DaS Werk der
Zerstörung  dauert fort unter dem
Feuer unserer Bomben.

Minen sprengen Schlag auf Schlag
und gebieten mir , daS Eindringen in
den Plaz zu verschieben , der weit und
breit ein Brandherd und nahe um¬
schlossen ist.

Gortschakoff hat einen Waffenstill¬
stand nachgesucht , um die Verwundeten
wegzuschaffen . AllcS geht g»t . An
der Tschernaja sind »vir auf der Hut.

Paris,  Dienstag den 11 . Sept.
Pelissier  vom 9 . : Der südlich«
Tl >ul von S ' bastopol eristirt nicht
mehr . — Tie Russe » haben chn gc-
läumt nach seiner Zeistöiung ; die Ver-
iheidigungswerke sind in die Lust ge¬
sprengt . — Der gioße Eifolg gehört
den Truppen BosquelS , Mac Mahon
hat großen Theil an der Ehre des
Tages . — Binar bestätigt die Ver¬
senkung der russischen Kriegsschiffe ; die
Quarüniänebaiterien in die Lust geflo¬
gen . — Die verbündeten Flotten ha¬
be» 1200 Bomben gewoise » , welche
Erplosionen und ausgedehnte FeuerS-
brünste verursacht hatte ». — Unsere
Soldaten haben sich über .die Wälle
der verlassenen Stadt ausgebreitet.

Die „ Times meldet , Pctropaulows-
ky (in Ostasien , am stillen Meere ge¬
legen ) sei am 15 . Mai von den Alliir-
ken gänzlich zerstört , 51 Kanonen seien
genommen . Die Garnison sei entflo¬
hen mit den Kriegsschiffen Aurora und
Diiiia nach dem Amurfluß . Die
Flotte der Allurten folgte ihnen dahtn
nach . ,

Die französischen Meldungen über
die Einnahme der ganzenSüdse i-
te von Seba stopol  wiid durch fol¬
gende telegraphische Meldung des Für¬
sten Gortschakoff vom 8 . Sept . Mit¬
tags bestätigt „Der Feind empfängt
stets neue Verstärkungen ; daS Bom¬
bardement ist sehr heftig ." Ferner
vom 8 Sept . Abends 10 Uhr : „ Die
Besitzung von Sebastopol hat heute
naHdem sie einem höllischen Feuer
ansgesezt gewesen , sechs Stürme ab¬
geschlagen ; cS war ihr aber unmög¬
lich den Feind aus der Bastion Kor-
»iloff ( Malakosf ) zu vertreiben . Unse¬
re braven Truppen gehen,  nachdem
sie bis zum äußersten Widerstand ge¬
leistet , in die Nord feite von Se-
bastopel über.  In der Südseite
findet der Feind nur bluttriefende Trüm¬
mer ." Vom 9 Sept . : „Der Ueber-
gana der Garnison aus der Süd - auf
die Noidseite ward mit außerordentli¬
chem Erfolg bewerkstelligt . Wir ha¬
ben bei dieser Gelegenheit nur etwa
100 Mann verloren . In dem Süd-
theile der Festung ließen wir nur 500
Schwckvctwundetc zurück."



Frankreich ist in ernste Differenzen
mit Neapel gerathen und fordert von
tiefem Gcnugthunng wegen Beleidi¬
gung seiner Flagge.

Pelisster ist zum Marschall ernannt
worden.

Nach einem Berichte ausSassarj
in Sardinien , wo die Brechnchr am
gräßlichsten herrschte und jezi fast er¬
loschen ist , waren am 7 . August nicht
weniger als 900 Leichen theils in den
Häusern , theils hinter den Kirchen,
theils aus den Gaffen anfgehäufk , oh¬

ne begraben werden zu können . Vom
28 . Juli bis zum 21 August starben
dort über 6000 Menschen an der
Cholera.

Am 1. September feierte der 89
Jahre alte Marschall Radetzky  sein
öOjährigeö GencralS - Jubiläum ; er
wurde hiezu schon am l . Sepl . 1805
ernannt , und dient 71 Jahre uiiunter-
brochcn aktiv in der kaiserliche» Armee
und zwar 70 Jahre als Offizier und
50 Jahie als General ; dabei noch
immer in voller Gesundheit.

Wie cs heißt hat die Königin Vik - ^
toria während ihres lOiägigen Aus - ;
enthallö in Frankreich über I00,000>
P ' ivatpctilionen (Bettelbriefe ) erhal¬
ten.

Zcitrerfc!
der wichtigsten Vorfälle bei

der Festung Sebastopol.

1851.
11 . Scpt . Landung der Minien in

der Krim.
20 . Scpt . Schlacht an der Alma.
28 . Scpt . Besezung Baraklavchs ! Sr.

Arnaud  der französische Ober¬
befehlshaber , stirbt.

17 . Okt . Erstes Bombardement der
Festung.

25 . Okt . Schlacht bei Balaklava.
5 . Nov . Schlacht bei Jnkerman.

Ausfälle  der Russen:
5 . Nov . 16 . und 20 . Dez.

1855.
Ausfälle der Russen:

15 . 22 . 27 . Jan ., 22 . März , 5 . 10.
t3 . Mai , 50 . Juni , 15 . 21 . Ju¬
li, 3 . und 30 . August.

9 . Jan . Landung der Turlcrr in Cu-
paloria.

21 . Jan . Ankunft der französischen
scaisergarde.

30 . Jan . Zeruörung einer französischen
Mine durch die Russen.

10 . Febr . Ankunft des Generals Pc-
lissrers.

21 . Febr . Zerstörung einer Redoute
vor der Lewstervorstadt durch die
Mini,n . Blutiger stampf vop
dem Malatost . 1500 Zuaven
jalagen stch unter Monel gegen
8000 Rüsten durch.

I » diese Zerr saut auch die unge-
wvynlrchc Sterblichkeit unter den eng,
sTrirppen , und daraus eniipringl den r
21 . Febr . Die Ueveriiahiue der Bester

gerurrgsarbellen durch die Fran¬
zosen allein.

7 . Marz . Weitere Versenkung russischer
Kingöstbrsse im Hasen um der
aUinteu Flotte den Cingang zu
verschließen.

10 . Marz . Neuer Redoutcnbau der
Rüsten vor dein Malalosf.

17 . März . Angriff der Zuaven auf!
diese.

1. 2 . 3 . April . Blutige Gefechte an
der Tschernaja.

6 . April . Beschießung der Festung.
9 . — 15 . April . Allgemeines Bombar¬

dement . Großer Verlust der
Russen . Omer Pascha kommt an
mit 15000 Mann . Voriücken
der Alliirlen gegen die Feste.

1. Mai . Angriff auf die russischen
Schstzeiigräben . Eroberung eines
Tberls der selben.

5 . Mai . Beschießung der Vorwerke.
9 . Mai . Ankunft der sarvinischen Hilfs-

truppeu.
16 . Mai . Pelisfier wird an Canro-

berls Stelle zum Oberbefehlsha¬
ber ernannt.

21 . Mai . Nächtlicher Kampf in den
Laufgräben.

23 . Mai . Eroberung cirreS Waffenpla-
zcs durch die Franzosen Großer
Verlust derselben an Mannschaft.

1 . Juni . Sprengung zweier Minen vor
der Mastbastion.

6 . Juni . Widcrholteö Bombardement . !
7. Juni . Eroberung des Mamelon

i urch die Franzosen u . der Stein-
brstchc durch die Engländer.

17 . Juni . Erneuertes Bombardement.
18 . Juni Vergeblicher Angriff auf den

Malakoss und den großen Redan.
Grvge Verluste der Alliirtcn.
Franz . General Mayran fällst

29 . Juni . Der englische Oberbefehls¬
haber Lord Raglan  stirbt . Ge¬
neral Simpson nimmt dessen
Stelle ein.

10 . Juli . Beschießung des Redan durch
die Engländer.

27 . Juli Kanonade gegen den Mala-
koff

16 . Äug Schlackt an der Tschernaja.
Großer Verlust der Russen . Rus¬
sischer General Read fällt.

17 . 18 . 19 . 20 . Aug . Eistkutcö Bom¬
bardement.

!23 . Aug . Eroberung eines Laufgrabens,
durch die Franzosen . Stärkere
Beschießung . Die Nüssen bauen
eine Rückzirgsbrucke über die Bucht
von Sebastopol.

5 . Sepr . Bombardement aus 800 Ge-
schiizen. 1200 Bomben werden
von der Flotte in die Festung
geworfen.

7 . Sepr . Zerstörung zweier russischer
Kriegsschiffe . Erplosion eines
MagarinS in der Stadt.

>8. Scpt . Erstürmung des Malakoss
! durch die Franzosen.
9 . Scpt . Fall Sebastopols.

Calw.

Cämmtliche Meister von hier wel¬
che Lehrjungcn besizcn werden freund-
Ijchst ersucht zu einer Besprechung sich
cinzustellen bis heute Abend bei Herrn
Bierbrauer Haidt.

Calw.
Morgen Sonntag Nachmittag wird

die rühmlich bekannte Blechmusik der
Tübinger Feuerwehr in Thudiums
Garten eine Produktion geben . Bei
ungünstiger Witterung im Saal.

Predigen wird am Sonntag den
16 . Sepr . Vorm . Vikar Fischer.
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